


Bannerinstallation 
 

Das Banner zum 700 jährigen Jubiläum der Domschule wurde in Zusammenarbeit 

mit der Schleswiger Tauwerkfabrik Oellerking GmbH & Co. KG gefertigt und zeigt 

eine mosaikartige 700, aufgebaut aus Bildern der Domschulgeschichte der letzten 

200 Jahre.  

Es befinden sich zwei Banner an der Außenseite des Domschulgebäudes, sowie  

ein Banner am Gebäude auf dem ehemaligen Domschulgelände am Dom. 



Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehemalige,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Freundinnen und Freunde der Domschule Schleswig! 
 
Die Jubiläumsveranstaltungen und –aktivitäten der Domschule anlässlich ihres 700-
jährigen Jubiläums haben längst ihren Anfang genommen. Beispielhaft zu erwähnen sind 
die Lysistrata-Aufführungen der Theater-AG, das „Best of Domschulchor“, der Beginn der 
Vortragsreihe „Ehemalige berichten“ in unserer Aula, aber auch der Beginn des Verkaufs 
der „Domschulkollektion“ durch die SV.  
 
Ihren Höhepunkt werden die Jubiläumsfeiern zwischen dem 28. und 30.Juni 2007 mit den 
Aufführungen der Domschulrevue, dem Festakt im Dom, dem Ehemaligentreffen und 
Domschulfest im und am Schulgebäude finden. 
 
Die Orientierungs- und Mittelstufe werden mit der Momo-Aufführung in der Projektwoche 
und dem Domschulfest am 07.07.07 noch intensiv feiern, bevor wir in die Sommerferien 
gehen. Auch danach ist für Jubiläums-Programm gesorgt. So wird die Vortragsreihe in 
die zweite Runde gehen und die Fachschaft Religion wird eine Fach-Woche veranstalten, 
es wird einen Gottesdienst im Dom geben. 
 
Dass diese nur beispielhaft erwähnten Programmpunkte und alles, was sich sonst noch 
in diesem Programmheft verbirgt, möglich wurde, haben wir vielen Helferinnen und Hel-
fern und Sponsoren zu verdanken, denen wir an dieser Stelle danken wollen. 
Dieses Programmheft, welches von einem Projektkurs des 13. Jahrgangs gestaltet wor-
den ist,  soll Sie und euch an bereits Geschehenes erinnern, Interesse wecken an dem, 
was noch kommt und vor allem über Zeiten, Orte und Inhalte des weiteren Ablaufs des 
Jubiläums informieren. 
 
Möge das Jubiläumsjahr 2007 für die Domschule so gut weiter verlaufen, wie es begon-
nen hat, alle Schülerinnen und Schüler, Eltern, Ehemalige, (ehemalige) Kolleginnen und 
Kollegen, Freundinnen und Freunde der Domschule mögen sich durch unser Programm 
eingeladen und angesprochen fühlen. Bitte sagen Sie es weiter – es war uns unmöglich, 
alle Ehemaligen persönlich anzuschreiben und einzuladen, obwohl wir dies gerne getan 
hätten! 
 
Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch! 



„Lysistrata“ in der Domschule„Lysistrata“ in der Domschule„Lysistrata“ in der Domschule    
 

 

Am Beginn des Jubiläumsjahres steht ein antikes Theater-Stück, die „Lysistrata“ 

des Athener Komödiendichters Aristophanes, die 411 v.Chr. uraufgeführt wurde. 

Doch wer angesichts des Alters ein verstaubtes Bühnenwerk erwartet, wird schnell 

eines Besseren belehrt. Mit großem Sprachwitz und deftigen Zweideutigkeiten ver-

steht es schon der antike Dichter, sein Publikum zu unterhalten. Die erstaunliche 

Aktualität im Rollenkonflikt zwischen Frauen und Männern wird für heutige Zuschau-

er noch zusätzlich mit rasant wechselnden Ideen, einer überraschenden Nutzung 

der gesamten Aula als Bühnenraum und nicht zuletzt der gekonnten musikalischen 

Begleitung durch eine Theater-Band angereichert. So entsteht ein theatralischer 

Auftakt ins 700. Domschuljahr, der in insgesamt acht Aufführungen knapp 1000 Zu-

schauerinnen und Zuschauer – getrennt sitzend (!) – begeisterte und regelmäßig zu 

„standing ovations“ motivierte. 

 

Zum Abschluss gastierte die Theater-AG mit dem Stück auf einer Tagung in 

Breklum und erntete auch bei den anwesenden Lehrerinnen und Lehrern aus 

Schleswig-Holstein und Hamburg große Anerkennung für ihre Arbeit. 



Best of DomschulchorBest of DomschulchorBest of Domschulchor    

 

In der letzten, heißen Phase des Jubiläumsjahres, der Zeit nach den Osterferien 

machte der Domschulchor den Auftakt. Zum Jubiläum präsentierte er in 3 Auffüh-

rungen ein „Best of“. Diese Rückschau auf die letzten 2 Jahrzehnte Domschulchor 

fasste die Highlights aus 6 Programmen zusammen. Gleichzeitig markierte es nach 

25 Jahren den Endpunkt der regulären Chorarbeit unter der Leitung von Bärbel 

Sonntag. Mit reger Beteiligung vieler ehemaliger Chorjünger wurde ein breiter musi-

kalischer Querschnitt geboten. Über 600 Zuschauer ließen sich dieses mitreißende 

Programm nicht entgehen. 

Revue der 20er Jahre  
(„Am Sonntag will mein Süßer mit mir Segeln gehn“, „Was kann der Sigismund dafür?“… ) 

Revue der 50er Jahre 
(„Sexy Hexy“, „Lolipop“, „Itsy Bitsy Teenie Weenie“, „Babysitter Boogie“ … ) 

Revue der 60er Jahre 
(„Marmor Stein und Eisen bricht“, „Let the Sunshine“, „Twist and Shout“, „Get around“ … ) 

Dreams - Träume 
(„Dream a Little Dream of me“, „Californication“, „Dream“ … ) 

Tea Time - Englische Chormusik 
(„Bohemian Rhapsody“, „Phantom of the Opera“, „Logical Song“, „Streets of London“ … ) 

Ein Bummel über den Broadway 
(„Bui-doi“, „Greased Lightning“, „Time Warp“, „Sweet Transvestite“, „Zahnarzt“ … ) 



Vortragsreihe zum JubiläumVortragsreihe zum JubiläumVortragsreihe zum Jubiläum    
 

„Non scholae, sed vitae discimus“  

– nicht für die Schule, für das Leben lernen wir. 

 So heißt die Vortragsreihe, die zum Jubiläum vor allem Ehemalige, aber auch an-

dere Referenten in der Schule versammelt und gerade der Schleswiger Öffentlich-

keit ein ganz besonderes Angebot macht. An zwölf Abenden zwischen Oster- und 

Sommerferien (und an weiteren Terminen im Herbst) treten verschiedene Persön-

lichkeiten auf, deren Leben und Wirken zumindest zu Schulzeiten mit Schleswig und 

der Domschule verknüpft ist. Sie bieten einen Einblick in ihren heutigen Arbeitsbe-

reich und blicken gleichzeitig auf die Domschulzeit zurück. Dies wird angesichts der 

vertretenen Abiturjahrgänge zwischen 1951 und 1995 auch historisch ein buntes 

Kaleidoskop liefern und hoffentlich anregenden Austausch eröffnen. Die Vorträge 

finden in der Regel in der Aula statt, der Eintritt ist frei. 

 

Ehemalige Berichten 
 

Donnerstag, 22.März, 20.00 Uhr 
„Neugotik in Farbe: Zur Baugeschichte der Schleswiger Domschule“ 

Dr. Karen David-Sirocko , Mainz 
 
 

Donnerstag, 12.April, 20.00 Uhr  
Udo Corts , Frankfurt, 

hessischer Wissenschaftsminister 
Schüler der Domschule 1965 /1966 

 
 

Dienstag, 17.April, 20.00 Uhr  
Dr. Knuth Dohse , Berlin, 

Sozialwissenschaftler, Personalchef Schering AG Deutschland, seit 2003 zuständig für  
„Corporate Human Resources“, das weltweite Personalwesen der Schering AG 

Abitur an der Domschule 1967 
 

Donnerstag, 19.April, 20.00 Uhr 
Prof.Dr.Dr.h.c. Ekkehard Winterfeldt , Hannover, 

u.a. ehem. Präsident der Gesellschaft deutscher Chemiker e.V. 
Abitur an der Domschule 1951 



Dienstag, 24.April, 20.00 Uhr 
"Heilsbringer Stammzellen? - Wissenschaft, Ethik, Politik". 

Prof.Dr. Ferdinand Hucho , Berlin, 
Mitglied des Vorstandes der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften, Initi-

ator und Mitautor des Ersten Deutschen Gentechnologieberichts 
Abitur an der Domschule 1958 

 
Mittwoch, 2.Mai, 20.00 Uhr 

„Luther und Pisa – Reformatorisches Bildungsverständnis und die aktuellen Herausforde-
rungen des 21. Jahrhunderts“ 

Bischof Dr. Hans Christian Knuth , Schleswig 
 

Montag, 14.Mai, 19.30 Uhr 
„Französisch lernen. Chancen und Herausforderungen“ 

Prof.Dr. Eynar Leupold , Freiburg 
Romanistik-Dozent an der PH Freiburg, Officier dans l’ordre des palmes académiques 

Lehrer an der Domschule 1976 – 1982 
 

Dienstag, 22.Mai, 20.00 Uhr 
Mechthild Hoersch , Düsseldorf, 

Regisseurin, Leiterin des künstlerischen Betriebsbüros und Disponentin an der Deutschen 
Oper am Rhein 

Abitur an der Domschule 1986 
 

Donnerstag, 24.Mai, 20.00 Uhr 
Hans-Hermann Tiedje , Berlin, 

u.a. ehemaliger Chefredakteur „Bild“ und „Bunte“, Berater von Bundeskanzler H. Kohl, TV-
Moderator, Vorstandsvorsitzender WMP EuroCom 

Abitur an der Domschule 1968 
 

Donnerstag, 31.Mai, 20.00 Uhr 
Prof.Dr.jur. Ludwig Schmahl , Köln, 

Leiter des Meisterstudiengangs „Europäisches Verwaltungsmanagement“ an der FH des 
Bundes, katholischer Diakon 

Abitur an der Domschule 1963 
 

Donnerstag, 7.Juni, 20.00 Uhr 
Dr. Christoph Stephan , Marseille, 

Wissenschaftler am Centre de Physique Théorique, Arbeitsbereich Theoretische Physik / 
Nichtkommutative Geometrie 

Abitur an der Domschule 1995 
 

Donnerstag, 14.Juni, 20.00 Uhr 
Dr. Friedrich-Wilhelm Lehmhaus , Kiel, 

Institut für Pädagogik an der Christian-Albrechts-Universität 
Abitur an der Domschule 1971 



Ausstellungen zum JubiläumAusstellungen zum JubiläumAusstellungen zum Jubiläum    
 

Domschule 700 – Geschichte und Geschichten, 
 
so lautet der Titel dieser besonderen Ausstellung, die ein Projektkurs aus dem Abi-
turjahrgang 2007 geplant und bis hin zur Herrichtung der Ausstellungsräume reali-
siert hat. Die Ausstellung kann nicht die gesamte Domschulgeschichte repräsentie-
ren – aber sie kann interessante Schlaglichter auf  bestimmte Ereignisse und Perso-
nen werfen. 
Ich wünsche diesem Projekt gute Vollendung und vor allem ein intensives Echo sei-
tens der Besucher! 
 

700 Jahre haben’s in sich…  
 
Erfahren Sie mehr über… 
 
· Protestmarsch der Domschüler 1968 
· Böse Buben und ihre Streiche 
· Das Chaos-Abi von 1957 
· Die Domschule während der Kriegszeiten 
· Das legendäre „Literarische Kränzchen“ 
· Die Schulleiter Stanhuffius (16.Jh),   

Hartnack (17.Jh), Theune (20. Jh)       
u.a. Persönlichkeiten 

· Einweihung des Neubaus 
· Und vieles mehr! 
 
Zusätzlich zu diesem Rundgang haben Sie die Möglichkeit, Ihre Eindrücke in einem 
Medienraum und  einem Bibliothekszimmer zu vertiefen. 

 
Öffnungszeiten der Ausstellung 

 24. Mai – 2. Juli 
 

     Mo. u. Do.  1500 – 1800 
     Di. u. Fr.  0900 – 1200 
     Sa.    1400 – 1700 

Und nach Vereinbarung  unter 04621 - 95130 

 

Sie finden uns:      Süderdomstraße 4 

24837 Schleswig 

(gegenüber vom Dom) 



Ausstellung ehemaliger Kunstlehrer/innen 

 

 Vom 20.5. bis zum 6.7.2007 ist anlässlich des 

Schuljubiläums eine ungewöhnliche Ausstel-

lung in den Räumen des Volkskundemuseums 

Schleswig am Hesterberg zu sehen: Gemälde, 

Zeichnungen, Grafiken und Plastiken von 

Kunstlehrern (und einer Lehrerin), die an der 

Domschule unterrichteten, bzw. noch unter-

richten. Das älteste Bild stammt aus dem Jahr 

1747, von Nicolaus Geve, der ab 1770 Zei-

chenlehrer an der Domschule war. Von damals 

bis heute unterrichteten 19 Lehrerinnen und 

Lehrer das Fach Kunst an der Domschule, von 

denen 17 in dieser Werkschau mit Exponaten 

vertreten sind. Vom Barock bis zur zeitgenös-

sischen Moderne lässt sich an über 100 Wer-

ken die gesellschaftliche und künstlerische 

Entwicklung nachvollziehen.  

 

 

Die Eröffnung beginnt am 20. Mai um 11 Uhr.  

Herzlich willkommen! 

Rolf Gerhards 

Paul Holz 



Französische WocheFranzösische WocheFranzösische Woche    
 

„Frankreich stellt sich vor“ - Programm vom 7.5. - 14.5. 07 
 
Alle Teilgruppen, Klassen und Kurse, in denen Französisch unterrichtet wird, hatten 

für diese Woche Beiträge verschiedenster Art vorbereitet: 

Im Gebäude verteilt, informierten sie über Land, Kultur, Menschen und Besonder-

heiten. Zusätzlich wurden von den Schülern hergestellte französische Spezialitäten 

zum Verkauf angeboten. Durch die gesamte Woche zogen sich Theateraufführun-

gen der Kurse in Französischer Sprache,  Schülerworkshops mit sowie ein Konzert 

von dem bekannten Chansonnier J.Pierre Reginal und ein begleitender Vortrag (s. 

Vortragsreihe). 

 

8.5. - Vormittag:  Aufführungen von frz. Stücken in der Aula (7. - 10. Klasse) 

9./10.5. - Vormittag:  Je 2 Workshops mit dem Chansonnier J.Pierre Reginal 

10. 5. - 20.00 Uhr:  Aula , Konzert von J.Pierre Reginal mit den Schülern der  

    Workshops 

14. 5. - 19.30 Uhr:  Aula, Vortrag von Prof. Dr. Leupold,  

    Thema: Französisch lernen, Chance und Herausforderung  

Außerdem finden statt:  

· eine Fachwoche Religion im Herbst 2007 

· ein Festgottesdienst im Dom am 21.11.2007 

· eine Ausstellung von Fotos des ehemaligen Domschullehrers 

„Pinsel“-Hansen 

· eine Ausstellung „historischer“ Computer 

· Physikalische Experimente aus den letzten 100 Jahren am 

7.7.2007 in den Physikfachräumen und die Präsentation verschie-

dener restaurierter Geräte aus den letzten 200 Jahren 



Horae Horae Horae –––   KlangbilderKlangbilderKlangbilder    
 

Klanginstallation im Schleswiger Dom von Tim Ovens 

in Zusammenarbeit mit Schülerinnen und Schülern der  

Domschule 

(18.Juni bis 1.Juli) 
 

Die Horen (Horae = lat. Stunden) als Sinnbild für die Einteilung von Zeit, für den 

Lauf des Lebens, der Geschichte, für die christlichen Stundengebete, aber auch für 

die antiken Göttinnen der Jahres- und Tageszeiten, die die täglichen Geschicke der 

Menschen überwachen. 

Auf  700 Jahre Geschichte schaut die Domschule Schleswig zurück. In der Klangin-

stallation von Tim Ovens wird der Lauf der Zeit durch symbolhafte Klänge darge-

stellt. Der Dom ist erfüllt von Klängen, Geräuschen und Stimmen. Texte aus einem 

Evangelienbuch von 1343, aus der Zeit, in der die Domschule ihre erste Erwähnung 

findet, und Geräusche, die unsere Zeit widerspiegeln, erklingen. Dazu leise, aber 

unerbittlich stetig Wassertropfen; Wasser, Symbol für Leben, für Entstehen, aber 

auch für Vergehen. In diese Zeitzeichen eingewoben Texte aus der Geschichte der 

Domschule, gesammelt und gesprochen von Schülerinnen und Schülern der Dom-

schule. 

Tim Ovens, ehemaliger Schüler der Domschule, lebt in Hannover. Er ist Pianist und 

konzipiert Klanginstallationen z.B. für die Herrenhäuser Barockgärten. Tim Ovens 

lehrt an der Hochschule für Musik Hannover und hat eine Gastprofessur am Central 

Conservatory in Peking, China, inne. 

Die Klanginstallation Horae entsteht in Zusammenarbeit mit Lehrkräften und Schüle-

rInnen der Domschule Schleswig und wird technisch unterstützt von der Firma ACR 

Schleswig. 

 



 
J U B I L Ä U M S F E S T T A G EJ U B I L Ä U M S F E S T T A G EJ U B I L Ä U M S F E S T T A G E    

   

28. 28. 28. ---   30. Juni 200730. Juni 200730. Juni 2007    
 
 

28. Juni - Premiere der Domschulrevue im Stadttheat er 
 

29. Juni - Festakt im Dom 
 

30. Juni - Jubiläumsfesttag in der Schule 
 

· Ehemaligen Sportturniere 

· Ehemaligentreffen in der Schule 

· Aufführung der Domschulrevue im Stadttheater 

· Jubiläumsfest auf dem Schulgelände 

Festakt im DomFestakt im DomFestakt im Dom  
 
An ihren ursprünglichen Ort kehrt die Domschule zurück, wenn am Freitag, 
29.06.07, um 17.00 Uhr im Dom Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrer und Gäs-
te zusammenkommen, um mit Wort und Musik das Jubiläum zu würdigen. 

 

Den Festvortrag hält Kay Nehm,  
Generalbundesstaatsanwalt von 1994 bis 2006.  

 
Ehemalige DomschülerInnen, die Musik erfolgreich zum Schwerpunkt ihres Lebens 
gemacht haben, umrahmen den Festakt mit Beiträgen aus verschiedenen Epochen. 
Es beteiligen sich Hauke Ramm, Orgel (Stade), Jan Gerdes, Klavier (Düsseldorf), 
Tim Ovens, Klavier (Hannover), Sunja Wehmeier, Gesang (Köln), Ulf Mummert, Gi-
tarre (Winsen) und Christoph Moinian, Horn (Schwerin). 



Die DomschulrevueDie DomschulrevueDie Domschulrevue    
 

Einer der Höhepunkte der Feierlichkeiten zum 700-jährigen Bestehen der Domschu-

le ist sicherlich die Domschulrevue im Schleswiger Stadttheater. 

 

Schon lange gab es die Idee, für das Jubiläum ein Gemeinschaftsprojekt von Chor 

und Theater-AG anzustreben. Schließlich konnte der Komponist und ehemalige 

Domschüler Björn Mummert gewonnen werden, der zuletzt mit seinem „Oratorium 

für Schleswig“ für großes Aufsehen gesorgt hat. Die zugrunde liegende Textvorlage, 

die umfangreiche Recherchen voraussetzte, erstellte der gerade an die Domschule 

gekommene Kollege André Kuhl, unterstützt von Schülerinnen und Schülern, in 

mühsamer Kleinarbeit.  

So hat sich das Vorhaben mittlerweile zu einem Großprojekt gemausert, an dem 

nicht mehr nur Oberstufenchor und Theater-AG mit Frau Sonntag und Herrn Einsle, 

sondern auch die Schulband unter der Leitung von Frau Zander, ein Tanzkurs unter 

der Leitung der Schülerin Tjorven Seidel sowie Schülerinnen und Schüler aus 

Deutsch- und Projektkursen beteiligt sind. 
 

Die Revue führt ihr Publikum mit einem unübersehbaren Augenzwinkern durch 700 

Jahre Domschulgeschichte. Die Quellenlage ist,  besonders was die Anfänge bis 

zur Reformationszeit betrifft, durchaus schwierig. Umso mehr Freiraum blieb der 

Phantasie, sich die historischen Lücken mit vergnüglichen und teils provokativen 

Details auszufüllen. 

Auf ihrer weiten Reise durch die Zeit begegnen die drei Hauptfiguren unterstützt 

durch drei Moderatorinnen der Stifterin Cecilia Little, der wir die erste urkundliche 

Erwähnung der Domschule verdanken, dem ehrwürdigen Schulleiter Stanhuffius, 

geraten in Konflikt mit den Hierarchien des Dritten Reichs, bald darauf in den Stru-

del einer tödlichen Eifersuchtsgeschichte, sie beschmieren die Wände der däni-

schen Gebäude mit deutsch-nationalen Parolen, tanzen sich in die Koedukation und 

finden schließlich in den Wirren des Chaos-Abiturs von 1957 zusammen. 

 



Dies und noch mehr wird eingebettet und umrahmt von deftigen Choreografien und 

musikalischen Darbietungen zwischen mittelalterlicher Gregorianik und modernem 

Rock und Rap. 

 

Domschulrevue „Domschule 700“ im Stadttheater Schle swig am  

 

Donnerstag 28.Juni - 19.00 Uhr 

 Freitag 29.Juni - 12.00 Uhr 

Samstag 30.Juni - 16.00 Uhr 

   
Sport am Festtag Sport am Festtag Sport am Festtag ---   30. Juni 200730. Juni 200730. Juni 2007    

 

Am Tag des Jubiläumsfestes findet ein Fußball- und ein Volleyballturnier für Abitur-

jahrgangsmannschaften auf dem Sportplatz bzw. in der Sporthalle der Domschule 

statt. Die Fußballmannschaften bestehen aus jeweils sechs, die Mannschaften des 

Volleyballturniers aus je vier Spielerinnen oder Spielern. Dabei können jeweils nur 

ganze Mannschaften, natürlich mit Ersatzspielern/innen, gemeldet werden. Das 

Jahr des Abiturs sollte deutlich ablesbar auf den Trikots zu erkennen sein. Der Aus-

tragungsmodus hängt von der Anzahl der gemeldeten Mannschaften ab. Die Anmel-

dungen nimmt Herr Boeck unter boeck@domschule-sl.de entgegen. Er beantwortet 

auch gerne Fragen im Zusammenhang mit diesem Turnier. Meldeschluss ist der 01. 

Juni 2007. 

 

   EhemaligentreffenEhemaligentreffenEhemaligentreffen    
 

Zusätzlich zu den Sportturnieren steht das Domschulgebäude von 11.00 Uhr bis 

17.00 Uhr offen und bietet Ehemaligen die Möglichkeit, sich an bestimmten Anlauf-

punkten für bestimmte Jahrgänge mit anderen Ehemaligen zu treffen. 

 



Die Schülerruderriege Die Schülerruderriege Die Schülerruderriege ---   DRCDRCDRC   
 

Weitere sportliche Aktivitäten lau-

fen im Bootshaus des Domschulru-

derclubs ab. Das Bootshaus wird 

ab 11:00 Uhr besetzt sein, die SRR 

wird alle Boote für Gäste und Ehe-

malige ruderbereit für eine Ausfahrt 

auf der Schlei zur Verfügung stel-

len.  

 

 

Der DRC e. V. wird Kaffee und Kuchen anbieten. Dazu sind nicht nur (ehemalige) 

Ruderer/innen eingeladen, sondern alle, die das neue Bootshaus mit dem herrlichen 

Blick über die Schlei einmal kennen lernen wollen.  

 

 

Um 15:00 Uhr soll die Taufe 

eines neuen Einers vor dem 

Bootshaus erfolgen. Für je-

den, der seine Sportsachen 

dabei hat, wird ein Ruder-

platz vorhanden sein!  

 

 

 

 

Fragen und gerne auch Anmeldungen zu den Aktivitäten am Bootshaus sind bitte 

an meissner@domschule-sl.de zu richten. 

 



D A S   J U B I L Ä U M S F E S TD A S   J U B I L Ä U M S F E S TD A S   J U B I L Ä U M S F E S T    

30. Juni 200730. Juni 200730. Juni 2007    

Der Höhepunkt der Festivitäten.  

Das gesamte Domschulgelände wird abge-

sperrt und ein gutes Dutzend verschiedener 

Bands und Einzelkünstler wird für ausgezeich-

nete Unterhaltung aller Altersgruppen sorgen. 

Die Hauptveranstaltung des Festprogramms 

soll am Abend des 30.06.07 stattfinden. 

Ab 19:00 Uhr  ist das Schulgelände nur noch mit dem Eintrittsarmband zu betreten. 

Natürlich können die Eintrittsarmbänder auch noch an der Abendkasse gekauft wer-

den, wir bitten jedoch möglichst um Vorbestellung über www.domschule-sl.de. Für 

Studierende wird es einen Sonderpreis geben. 

Zu jeder Zeit des Abends werden Getränke und Speisen in jeder Preisklasse und für 

alle Geschmacksrichtungen serviert.  

 

Das Programm des Abends in der Übersicht: 
 

Ehemalige der Theater AG führen im Foyer auf: 
"Potpourri - vom Kuckucksnest zu Goethe" 
 

Festzelt  
In einem großen Festzelt, welches direkt 
neben dem Schulgebäude errichtet wird, 

ist folgendes Programm vorgesehen: 
20.07 Uhr bis 23.00 Uhr: "Tiffany - eine 
der besten Tanzbands Norddeutsch-

lands" 
Ab 23.30 Uhr: "Conventional Sound – 

Die Schleswiger Lokalmatadoren" 
 



Turnhalle  
Die Darbietungen in der Turnhalle der Domschule 

sind ausgelegt für die jüngere Klientel: 
Ab 20.07 Uhr unterhalten "DJ MICKY" und ab 

22.00 Uhr "Die Glücksritter der Nation",  
 
 
 

 

Neuer Musikraum  
Beginn: 20.07 Uhr 

Für einen musikalischen Hochgenuss im neuen 
Musikraum wird die Künstlerin Nora Blumenau 
mit der Begleitung des Pianisten Werner Loll 
sorgen, die den ganzen Abend über deutsche 

Chansons singen wird. 
 

 
 

Aula  
Eine gemütliche ruhigere Räumlichkeit bietet 

die Aula. Dort herrscht eher Lounge-
Atmosphäre, die durch Jazz, Blues und Soul 

unterstrichen werden soll. Unter anderem 
spielt dort die Live-Band "Hardbirds" um den 
Ehemaligen Domschüler Momme Nissen und 

die Band "Tommy und Friends". 
 

 
Schulhof  

Auf dem Schulhof werden die Folkrock-
Band Taschakor (Beginn 20.07 Uhr), 
CLAAS Duo (Beginn 20:30 Uhr) und 

Bluetrain - Rock & Blues (ab 21:00) spielen. 
 
 



Projektwoche  (03. Projektwoche  (03. Projektwoche  (03. ---   06.07.2007)06.07.2007)06.07.2007)   

und Tag der offenen Tür  (07.07.2007)und Tag der offenen Tür  (07.07.2007)und Tag der offenen Tür  (07.07.2007)    
 

„Leben und Lernen in sieben Jahrhunderten“ 
 

Unter dem Motto „Leben und Lernen in sieben Jahrhunderten“ wird in der Woche 

vom 3.-6. Juli in ca. 45 Projekten gearbeitet und gelernt. Neben einigen sportlichen 

Aktivitäten gibt es auch Einführungen in alte handwerkliche Techniken, die Möglich-

keit zum Experimentieren sowie die Gelegenheit, einige Unterrichtsfächer von einer 

anderen Warte aus kennen zu lernen.  

 

Die Ergebnisse der Projektwoche werden am Sonnabend dem 7. Juli der Öffentlich-

keit präsentiert und vorgeführt. Es gibt ein Sonderpostamt mit einem Sonderstempel 

700 Jahre Domschule im Foyer der Domschule. Abends findet die Domschulfete für 

alle Jahrgänge in der Turnhalle statt. Es spielen Bands und es gibt die legendäre 

Pfingstzeltlager-Disco. 

 
Die Domschulkollektion 

 

Von der SV initiiert wurden über 700 Stück verkauft. 

LOGO 



 Projekt: MOMO (Orientierungsstufe) 
 
 

mit der Unterstützung des Akti-
onstheaters Charivari  

unter der Leitung von Hannes 

Detlefsen führen alle Schülerin-
nen und  Schüler der Orientie-

rungsstufe auf:      
 

„„„MomoMomoMomo “““ 

eine Performance nach dem Roman von Michael Ende 
 

246 Schauspieler/innen und Techniker/innen werden e ine 
unkonventionelle Inszenierung mit vielen spielerisc hen 

und technischen Gestaltungselementen erarbeiten. 
 

Der Märchen-Roman „Momo“ wurde in diesem 
Schuljahr von allen 5. und 6. Klassen im 

Deutschunterricht gelesen. 
 
 

Nach der Probenwoche vom  3.7. – 6.7. wird das Stück am 

Samstag, den 07. 07. 2007 um 10.30 Uhr auf dem Schulhof 
der Domschule aufgeführt. 

 



   
JubiläumsfestschriftJubiläumsfestschriftJubiläumsfestschrift    

 

Die mehr als 700-jährige Geschichte der Schule und die moderne Domschule heute 

werden in einer umfangreichen Festschrift dokumentiert, die rechtzeitig zum großen 

Jubiläumswochenende vorliegt. 

Projekt: Modellbauwettbewerb Domschulgebäude 
 

Jeder Schülerin und jedem Schüler fällt schon am ersten Tag auf, dass ein Teil un-

seres Schulgebäudes altmodisch gegliedert und verziert ist. Wie überaus groß der 

Aufwand aber tatsächlich war, den unsere Vorfahren bei diesem Bau betrieben, 

merkt man allerdings selbst nach vielen Jahren erst, wenn man einen Grund hat, 

genau hinzusehen. Es lohnt sich. Und 

auch das soll durch den Modellbauwett-

bewerb gefördert werden, für den eine 

Schülergruppe des 13. Jahrgangs das 

Ausgangsmaterial auf Karton im Maß-

stab 1:Wurzel 20000 hergestellt hat. 

Wenn alles klappt, dann soll es Preise 

geben für: das sauberste Modell, das 

detailreichste, dass farblich am besten 

gestaltete, das stabilste, vielleicht auch 

das am bestens phantasievoll ergänzte Modell… 

 

Als abgekürzte Version (ohne Wettbewerb, z.B. an die Wand neben den Schreib-

tisch hängen) kann auch ein Halbmodell der Straßenansicht gebaut werden, auch 

als Angebot in der Projektwoche im Juli. 



Verein der Freunde der Verein der Freunde der Verein der Freunde der    
Domschule Schleswig e.V.Domschule Schleswig e.V.Domschule Schleswig e.V.    

 
Alle diese Aktivitäten sind nur möglich, weil der Verein der Freunde der Domschule 

Schleswig e.V. die finanzielle Abwicklung sicher stellt. Insbesondere dem Kassen-

wart, Herrn Werner Seeling und den Gebern großer und kleiner Spenden sei herz-

lich gedankt! 

 

Verein der Freunde der Domschule e.V. 
Spenden und Beitragskonto: 47244 

Jubiläumskonto für Eintrittskarten: 106163611 
 

Nord-Ostsee-Sparkasse (BLZ 217 500 00) 
 
 
 

DomschulDomschulDomschul ---Merchandising:Merchandising:Merchandising:    
 

Die Klasse 8dg verkauft Jubiläumsaufkleber, Domschul-Postkarten und  
Domschulradiergummis. 

 
 



Dank an unsere Helferinnen und Helfer Dank an unsere Helferinnen und Helfer Dank an unsere Helferinnen und Helfer 
und Sponsorenund Sponsorenund Sponsoren    

 
Die Durchführung und Ausgestaltung unseres Jubiläums ist nur möglich geworden 

durch die großartige und großzügige Unterstützung vieler Helferinnen und Helfern 

aus dem Kollegium, seitens der Eltern- und Schülerschaft, von ehemaligen Schüle-

rinnen und Schülern, Kolleginnen und Kollegen, seitens der Stadt Schleswig und 

Schleswiger Vereinen und Firmen. Eine besondere Erwähnung an dieser Stelle 

muss die großzügige Spende unseres Ehemaligen Siegfried Kioschus finden!  

Dafür sei Ihnen allen gedankt!  

Die jetzt folgende Aufzählung unserer bisherigen Sponsoren wird sich im Laufe des 

Festjahres sicher noch erweitern. Wir werden die Liste ständig ergänzen und zu ge-

gebener Zeit an entsprechender Stelle unseren Dank noch einmal öffentlich ma-

chen, laufend geschieht das auf unserer Homepage unter www.domschule-sl.de. 

 
Bisher sei gedankt: 

NOSPA 

Bau- und Möbeltischlerei Hirschelmann 

Dachdeckerei Götze 

Elektro-Brix 

Schleswiger Tauwerkefabrik Oellerking 

Textil- und Bettenhaus Nootbaar 

VR-Bank Schleswig 

ACR – best sound in town 

Fa. Ibbeken 

Fa. Lorenzen 

SolarVent e.V. 

Malerei & Lackiercentrum Boockhoff 

Verein der Freunde der Domschule Schleswig e.V. 

Schulmarkverein der Domschule 

Restaurant Patio 

Horn-Reederei 

Vollbehr Events & Music  



A
N

Z
E

IG
E

 



��� �������	�������	�������	 


��� ���	���
���	���
���	���
 



�

GYMNASIUM  DER STADT  SCHLESWIG  MIT  ALTSPRACHLICHEM  ZWEIG  

 
Königstraße 37, 24837 Schleswig 

Telefon: 04621/95130 / Telefax: 04621/951334 
www.domschule-sl.de, leitung@domschule-sl.de 

 
 

Verein der Freunde der Domschule e.V. 
Spenden und Beitragskonto: 47244 

Jubiläumskonto für Eintrittskarten: 106163611 
 

Nord-Ostsee-Sparkasse (BLZ 217 500 00) 

Weitere Informationen über die aktuellen 
Geschehnisse an der Domschule und die 

Möglichkeit, sich zu den Jubiläumsfeierlich-
keiten anzumelden, finden Sie unter  

www.domschule-sl.de . 

Organisation des Domschuljubiläums in Kooperation m it:Organisation des Domschuljubiläums in Kooperation m it:Organisation des Domschuljubiläums in Kooperation m it:    


